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Mit dem Graduiertenkolleg der Dieselmedaille soll die Innovationskultur gefördert werden. Dazu 

unterstützt das Graduiertenkolleg besonders qualifizierte Absolventen(*)  bei Promotionen zu den 

ausgewiesenen Forschungsprogrammen. Besonderer Wert wird auf Interdisziplinarität, prakti-

schen Industriebezug, innovative Fragestellungen und erwartete Wirksamkeit der Lösungen ge-

legt.  

Das Graduiertenkolleg soll die Begleitung und Vernetzung der Kandidaten untereinander, sowie 

mit der Industrie ermöglichen. Darüber hinaus gilt es Lösungen auf internationalem Spitzenniveau 

zu gestalten und in Forschung und Praxis zu kommunizieren. Neben dem Ziel des Wissensaufbaus 

und -erwerbs geht es dem Graduiertenkolleg um die Kompetenzentwicklung und –verbesserung 

der innovierenden Industrie. Daher werden vom Kolleg insbesondere Promotionsvorhaben mit ei-

nem konkreten Branchenbezug in Industrieunternehmen gefördert.  

Von den Kandidaten wird kommunikative Kompetenz, Kritikfähigkeit, analytische Kompetenz, 

Selbstdisziplin, Konfliktfähigkeit und das Denken in persönlichen Netzwerken erwartet. Die Regel-

betreuungszeit im Kolleg sind drei Jahre. Durch das Kolleg werden Konferenzbeiträge, Publikatio-

nen, Recherchen und Forschungsreisen unterstützt.  

Für die Sicherstellung der notwendigen Ressourcen, um das Promotionsvorhaben erfolgreich 

durchführen und abschließen zu können, erhebt das Graduiertenkolleg bei externen Promotionen 

mit Industrieunternehmen einen halbjährlichen Beitrag von ca. 4.800 Euro. Der genaue Beitrag 

wird jeweils nach dem Aufwand am Kolleg durch die zu betreuenden Projekte ermittelt und fest-

gelegt. Die Kandidaten erhalten zu Semesterbeginn den genauen Betrag zugestellt.  

Für die Bewerbung am Graduiertenkolleg ist die schriftliche Einreichung der Bewerbungsunterla-

gen notwendig. Dazu ist das Bewerbungsformular auszufüllen sowie ein Exposé des Forschungs-

vorhabens einzureichen. Das Forschungsexposé dient dazu, das Forschungsvorhaben so zu be-

schreiben, dass daraus der Zeit- und Finanzrahmen für das Projekt ermittelt werden kann. Für die 

Erstellung des Forschungsexposés stellt das Graduiertenkolleg eine Vorlage zur Verfügung die zur 

Bewerbung zu verwenden ist. Dabei sind die Fragen nach dem Inhalt und Ziel des Forschungspro-

jekts, dessen Relevanz der Art und Weise der Durchführung sowie des daraus abgeleiteten Zeit-

plans essenziell.   

 

(*)  Gender Hinweis:  
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im Text auf die gleichzeitige Verwendung männliche und weiblicher Sprachformen ver-
zichtet. Bei allen Nennungen personenbezogener Tätigkeitsfelder und Berufsbilder sind immer beiderlei Geschlecht gemeint. 
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